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Expeditionen angenommen Der Verlag

Clidersprüche
in der Sozialdemokratie

tt Vor zwei Jahren hat der fortſchrittliche Abgeord
nete Haußmann in einem viel beachteten offenen Brief
an den Abg Bebel Kritik an der Haltung der Sozialdemo
kratie geübt und dargetan daß an dem politiſchen Still
ſtand der letzten 20 Jahre die Sozialdemokratie und deren
Methode große Mitſchuld trägt dabei hat er in ausführ
lichen Ausführungen die wir im Hinblick auf den immer
lebhafter werdenden Wahlkampf in die Erinnerung zurück
rufen mit vollem Recht darauf hingewieſen daß die Sozial
demokratie die bei anderen Parteien Widerſprüche
aufzudecken liebt ſelbſt an tiefen Widerſprüchen leidet

Die Sozialdemokratie führt den politiſchen Kampf als
Klaſſenkampf und ändert damit den ganzen Charakter der
politiſchen Kämpfe Sie ſammelt Wähler durch den Appell
an das Klaſſenbewußtſein ſie ſchafft dadurch notwendig erſt
recht Klaſſen ſie verſchärft die Klaſſengegenſätze und zerreißt
das Volk in Klaſſenlager Das iſt unbeſtreitbar Jn ihrem
Programm aber gelobt ſie Die ſozialdemokratiſche Partei
Deutſchlands kämpft für die Abſchaffung der Klaſſenherrſchaft
und der Klaſſen Das iſt ein flagranter Widerſpruch den
jeder Sozialdemokrat und jeder Nichtſozialdemokrat fühlt
Es läßt ſich nicht verkennen Der Sieg der heutigen Sozial
demokratie würde gleichbedeutend mit einer Klaſſenherrſchaft
ſein Alſo ſoll der Teufel durch Beelzebub die eine Klaſſen
herrſchaft durch die andere ausgetrieben werden Dieſer
Kampf rechtfertigt aber das was er bekämpft den poli
tiſchen Widerſtand der oberen Klaſſen Der ſittliche Grund
des Angriffs auf herrſchende Klaſſen iſt der Egoismüs der
in jeder Klaſſenherrſchaft liegt und inſoweit iſt der An
griff ſittlich wenn er aber durch Formierung einer Klaſſen
partei unter Appell an ihren Egoismus und zum Zweck der
Einſetzung einer Klaſſenherrſchaft geführt wird ſo iſt er
nicht ſittlich Denn man darf nicht das als unwürdig und
verwerflich erklären was man ſelber tut oder richtiger man
darf nicht ſelber tun was man bei anderen als unwürdig
und verwerflich erklärt Das iſt wieder ein Widerſpruch
iſt nicht wahrhaftig und verwechſelt den Begriff des Ge
meinwohls mit dem des Wohls einer großen Klaſſe

Das ſozialdemokratiſche Programm ſpricht mit Bezug
auf das Proletariat und die Mittelſchichten von einer wach
ſenden Zunahme der Unſicherheit ihrer Exiſtenz des Elends
des Drucks der Knechtung der Erniedrigung der Aus
beutung Selbſt innerhalb der Sozialdemokratie aber
findet heute dieſe Verelendungstheorie keine Anhänger
mehr Es iſt um die Arbeiterklaſſe heute nicht poſitiv
ſchlechter beſtellt als es früher war erklärt der Sozialdemo
krat Eduard Bernſtein in ſeiner Schrift über den Revi
ſionismus in der Sozialdemokratie in der er gleichzeitig
die Forderung erhebt daß den Arbeitern die Wahrſchein
lichkeit eines ſtetigen Aufſtiegs gezeigt wird der ſo ſagt
er wörtlich vielleicht langſam ſich vollzieht aber infolge
ihrer zunehmenden ſozialen Bedeutung ihnen doch ſicher iſt

Die ſozialdemokratiſche Partei lockt mit der Verheißung
daß dem menſchlichen Geiſte der freieſte Spielraum gewährt
werden müſſe und wütet gleichzeitig gegen die abweichenden
Anſichten in den eigenen Reihen mit dem Fanatismus eines

mittelalterlichen Ketzerrichters Sie iſt erbittert daß die
liberalen Parteien im Wahlkampf nicht mit ihr zuſammen
gehen und verweigert dabei grundſätzlich das Zuſammen
gehen mit den anderen Parteien

Die Fortſchrittliche Volkspartei verlangt in ihrem Pro
gramm nicht nur Sicherſtellung ſondern auch Ausdehnung
des Koalitionsrechts Die Sozialdemokratie aber verweigert
allen Arbeitern ohne Ausnahme brutal die Koalitions
freiheit ſie gewährt ihnen überhaupt kein Koalitionsrecht
ſich zufammenzuſchließen in Vereinen mittels deren ſie nach
eigner Meinung ihre Jntereſſen am wirkſamſten wahrnehmen
zu können glauben ſondern kennt nur einen Koalitions
zwang einzutreten in Vereine die von Partei wegen an
erkannt ſind

Dieſer Koalitionszwang wird mit der allergrößten Rück
Fchtsloſigkeit ausgeübt Die Sozialdemokraten in der Werk
ſtatt auf dem Bauplatz drangſalieren nichtorganiſierte Ar
beiter planmäßig in jeder Weiſe Wer ſich nicht fügt wird
mißhandelt von der Sozialdemokratie aus Lohn und Brot
gejagt und erbarmungslos auf die Straße geworfen

Das ſozialdemokratiſche Programm verwirft jede Unter
drückung richte ſie ſich gegen eine Klaſſe eine Partei ein
Geſchlecht oder eine Raſſe Syſtematiſch aber ſucht die So
zialdemokratie durch Boykottandrohung oder Boykottanwen

ung die politiſche Ueberzeugung der von ſozialdemokratiſcher
Kundſchaft abhängigen Wähler zu unterdrücken

Mit Recht verwerfen die Sozialdemokraten das Wort
Weß Brot ich eß deß Lied ich ſing Sie ſelbſt aber han

deln nach dieſem Grundſatz gegenüber den von ihnen ab
hängigen Kreiſen unbekümmert um den alten Spruch Was
du nicht willſt das man dir tu das füge keinem andern zu

Der Reichshaushaltsetat für 1912
Berlin 18 Dez

Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht die erſten Zahlen
aus dem neuen Reichsetat Jn der Einleitung heißt es

Der Bundesrat beendigt in dieſen Tagen die Beratung
des Reichshaushalts für 1912 der ihm ſeit einiger Zeit vor
liegt Obgleich der Reichstag erſt im Februar zuſammentreten
wird nehmen wir doch an daß demnächſt wieder wie in
früheren Jahren Auszüge aus dem Etat mitgeteilt werden
Schon das Wenige was bisher über den Etat bekannt ge
worden iſt hat dazu genügt um die Diskuſſion darüber an
zufachen ob die verbündeten Regierungen in ausreichendem
Maße darauf bedacht ſind daß unſere militäriſchen Macht
mittel der Sicherung des Landes und ſeiner ſtetigen Ent
wickelung für alle Fälle Rechnung tragen Den in dieſer Weiſe
mit dem bevorſtehenden Etat in Verbindung gebrachten Er
örterungen muß mit aller Entſchiedenheit entgegengetreten
werden Die Nation weiß daß die verbündeten Regierungen
in der Erhaltung und Entwickelung unſerer Wehrmacht alle
zeit eine ihrer ernſteſten Aufgaben erblicken und nie zögern
werden danach zu handeln

Ueber den Aufbau des neuen Etats ſind der Nordd Allg
Ztg ſchon jetzt die folgenden allgemeinen Mitteilungen zu
gegangen

I Der Reichs haushaltsetat 1 Das Etatsgeſetz
enthält die Beſtimmung daß ein etwaiger Ueberſchuß in
den eigenen Einnahmen des Reichs ſowie ein das Soll
überſteigender Betrag an Ueberweiſungsſteuern zunächſt zur Ab
bürdung der bisher der Heeresverwaltung zur Beſchaffung von
Reſerven an Verpflegungsmitteln und Materialien ſowie der
Marineverwaltung zur Bereitſtellung von Betriebsmitteln für die
Bekleidungsämter gewährten Vorſchüſſe ſodann zur Deckung von
außerordentlichen Ausgaben die nach dem Anleihegeſetz auf den
ordentlichen Etat gehören endlich zur Tilgung der Anleihe zu
verwenden iſt die zur Deckung der geſtundeten Matrikularbeiträge
der Jahre 1906 bis 1908 und der Fehlbeträge der Jahre 1907 und
1908 begeben wurden Eine gleiche Verwendung wird für das Er
gebnis des Rechnungsjahres 1911 in Ausſicht genommen 2 Das
Etatsgeſetz ſtellt wie im Vorjahre die Ermächtigung des Reichs
kanzlers außer Zweifel den zur Schuldentilgung be
ſtimmten Betrag entweder vom Soll der Anleihe abzuſchreiben
oder wie dies dem S 5 der Reichsſchuldenordnung zunächſt ent
ſpricht zum Rückkauf von Schuldverſchreibungen zu verwenden ein
gleiches wird auch für die Beträge feſtgeſtellt die nach dem Ergeb
nis des Rechnungsjahres 1911 zur Deckung der im S 4 Abſ 1 des
Etatsgeſetzes vom 7 April 1911 Reichsgefetzbl S 113 bezeich
neten Ausgaben beſtimmt iſt 3 Der Schatzanweiſungs
kredit wird von 375 auf 350 Millionen herabgeſetzt 4 Der
Fehlbetrag des Rechnungsjahres 1909 hat am Schluß des
Rechnungsjahres 1910 nur noch 5 233 225 Mk betragen die 1911
getilgt werden Die durch den Etat für 1911 darüber hinaus
bereitgeſtellten 34 543 904 Mk ſollen nach dem Etatsgeſetz zur Ab
bürdung der für geſtundete Matrikularbeiträge und frühere Fehl
beträge begebenen Anleihe verwendet werden 5 Der ordent
liche Etat ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 1 684 890 367
Mark ab Das wäre gegen die Summe des Vorjahres
2 707 814 248 Mk ein Weniger von 22 923 881 Mk Hierbei iſt

aber zu berückſichtigen daß im Etat für 1911 die Ueberweiſungen
mit 163 492 700 Mk als Ausgabe erſcheinen während ſie jetzt
gegen die Matrjikularbeiträge aufgerechnet werden Vgl Ziff 17
Es ergibt ſich daraus daß der neue Etat tatſächlich ein Mehr von

163 492 700 Mk weniger 22 923 881 Mk 140 568 819 Mk bringt
6 Die Mehrerträge aus den beſtehenden Zöllen Steuern und
Eebühren ſowie den Ausgleichsbeträgen dafür ſind auf 78 073 672
Mark angenommen 7 Die Ueberſchüſſe im ordentlichen Etat
ſind veranſchlagt a bei der Poſt auf 89 013 929 Mk d i gegen
über 1911 mehr 17 448 714 Mk b bei der Reichsdruckerei auf
3 138 347 Mk d i weniger 549 844 Mk e bei der Eiſenbahn
verwaltung auf 23 575 149 Mk d i mehr 4 807 654 Mk 8 Aus
dem Bankweſen werden erwartet 15 938 000 Mk d i gegen 1911
mehr 348 000 Mk 9 Der Reich sinvalidenfonds iſt
aufgezehrt 10 Die ungedeckten Matrikularbeiträge
ſind nach dem Satze von 80 Pfg für den Kopf der Bevölkerung
von 1910 auf 51 940 794 Mk bemeſſen 11 Die im Vorjahre in
einem beſonderen Etat ausgebrachten Koſten der Heeresver
waltung aus Anlaß des Friedenspräſenzgeſetzes von 1911 ſind
in den allgemeinen Etat der Verwaltung des Reichsheeres ein
geſtellt 12 Der Etat bringt zum erſten Male Ausgaben für
die Hinterbliebenenverſicherung denen eine ent
ſprechende Einnahme aus dem Hinterbliebenenverſicherungsfonds
gegenüberſteht Der Beſtand des Hinterbliebenenverſicherungs
fonds in Wertpapieren beläuft ſich nach dem Stande vom 16 Okt
1911 auf 51 817 600 Mk Nennwert 13 Zur Schuldentilgung
werden bereitgeſtellt a von der Poſtverwaltung 3 078 469 Mk

Mark d4 von Südweſtafrika 243 732 Mk o aus allgemeinen
Reichsmitteln 61 000 000 Mk 5 der Ueberſchuß aus dem Münz
weſen mit 20 200 000 Mk 14 Nach Ziffer 13 ſollen zur Schulden
tilgung insgeſamt 85 264 929 Mk aufgewendet werden gegen
114 946 5665 Mk im Vorjahr Soweit hiermit Schuldverſchrei

b von der Eiſenbahnverwaltung 692 254 Mk von Togo 50 474

bungen angekauft werden wachſen entſprechende Beträge der für
1912 zu begebenden Anleihe zu Abgeſehen hiervon iſt die An
leihe mit 43 758 372 Mk gegen 97 500 000 Mk im Vorjahre in
Ausſicht genommen

Die auf den außerordentlichen Etat übernommenen Aus
gaben ſo ſchreibt die Auslaſſung betreffen Poſt Eiſenbahnen
Kleinwohnungen den Bau und die Ausrüſtung von Be
feſtigungen ſowie den Zuſchuß zu den Koſten der Schiffbauten
aus Anlaß des Flottengeſetzes Das Ziel nur Ausgaben zu
werbenden Zwecken aus Anleihemitteln zu beſtreiten hat ſich
noch nicht erreichen laſſen wohl aber iſt man ihm näher ge
kommen Jn der Anleiheſumme ſtecken noch Ausgaben zu nicht
werbenden Zwecken von 12 619 572 Mk

Das deulſh framzöſiſche Abkommen

vor der Deputiertenkammer

Jn der am Montag in der Pariſer Deputiertenkammer
fortgeſetzten Beratung des deutſch franzöſiſchen Abkommens er
regte natürlich die Rede Caillaux das größte Jntereſſe
Nach den Ausführungen des Kommiſſionsberichterſtatters
Long erklärte

Ministerpräsident Caillaux
mit erhobener Stimme im Namen aller Mitglieder der Re
gierung dieſe nehme die Verantwortung für das Abkommen
auf ſich Sie habe keinen anderen Plan gehabt als den das
bald 100jährige Werk der Errichtung eines großen franzöſiſchen
Reiches in Nordafrika weiter zu verfolgen und vielleicht zu
er indem ſie endgültig Marokko für Frankreich erſchloß

eifallar aux erinnerte ſodann an die Abkommen mit England

und Spanien und bemerkte Frankreich habe ſich demgemäß die
Freiheit in Marokko erkauft gehabt als die Ereigniſſe von
1905 eintraten Der deutſche Reichskanzler habe vor einigen
Tagen die deutſchen Beſchwerden nochmals wiederholt Er be
abſichtige nicht ſich in eine nutzloſe Kontroverſe über dieſen
Gegenſtand einzulaſſen Er wolle ſich nicht vorwerfen laſſen
daß er die Polemik von neuem belebe

Das Einſchreiten Deutſchlands
habe Frankreich für einen Augenblick von ſeiner nationalen
Aktion in Marokko abgedrängt und es veranlaßt ſie einer
internationalen Verwirklichung zuzuführen Die Algecirasakte
habe das beſondere Jntereſſe Frankreichs anerkannt ihm aber
nicht die Mittel gegeben es zu verteidigen oder die Ordnung
zu ſichern Sie habe Frankreich die Pflicht zum Handeln auf
erlegt aber es ſei für Frankreich eine Unmöglichkeit geweſen
zu handeln Beifall Auch das diplomatiſche Korps habe
nicht handeln können Der Machſen habe nur unbedeutende
Einnahmen gehabt Die Anarchie ſei unvermeidlich geweſen
Von 1907 ab habe man konſtatieren müſſen daß die Algeciras
akte Frankreich verhindere auf der Höhe ſeiner Aufgabe zu
ſtehen und ſo habe man die Rückkehr zu dem nationalen Pro
gramm von 1904 ins Auge gefaßt Frankreich habe verſucht
die Beſtimmungen der Algecirasakte mit ſeinem Entſchluß in
Einklang zu bringen die einzige ſeinen Jntereſſen angemeſſene
praktiſche Politik wieder aufzunehmen die einzige Politik die
eines großen Landes wie Frankreich würdig geweſen ſei
Beifall

Der erſte Verſuch in dieſer Richtung habe zu dem Ab
kommen von 1909 geführt aber dies in allgemeinen Aus
drücken gehaltene Abkommen habe kein Mittel zum Handeln
präziſiert und habe Deutſchland wirtſchaftliche Vorrechte ein
geräumt Aus dieſem Abkommen hätten mit Notwendigkeit
Schwierigkeiten entſtehen müſſen Es ſei wirklich ſchwer ge
weſen eine Scheidewand zwiſchen politiſchen und wirtſchaft
lichen Jntereſſen aufzurichten insbeſondere die deutſchen Pro
jekte mit Bezug auf die marokkaniſchen Eiſenbahnen ſeien
unter politiſchem Geſichtspunkte eine Gefahr geweſen

So iſt die Situation geweſen fuhr Caillaux fort als
die Regierung ihre Entſchlüſſe faſſen mußte Wir haben Ra
bat Mekinez und Fez beſetzt Wir hatten die Verpflichtung
Fez wieder zu räumen Was ſollte man tun Eine Kon
ferenz einberufen Abgeſehen davon daß die Löſung durch
eine Konferenz vielleicht nicht unſeren ganzen Wünſchen ent
ſprochen hätte war von gewiſſen Seiten die Zuſtimmung zu
einer Konferenz an unannehmbare Bedingungen geknüpſt
Warum hätten wir uns alſo weigern ſollen in direkte Ver
handlungen einzutreten Jm übrigen war das Prinzip ſolcher
Verhandlungen ſchon im Jahre 1909 angenommen worden
Wir mußten die politiſche Hypothek von Algeciras und die
wirtſchaftliche Hypothek des Abkommens von 1909 beſeitigen
Dazu gab es nur ein Mittel zu bezahlen wie wir es 1904
getan hatten Murren auf der Rechten Jch weiß wohl
man hat geſagt wir hötten von Deutſchland ein Marokko ge
kauft das ihm nicht gehörte Gehörte es aber etwa anderen
Mächten mehr deren Desintereſſement wir im Jahre 1904
erkauft haben

Jaurss ruft dazwiſchen Jtalien
Caillaux antwortete Das Abkommen mit Jtalien datierk

von 1900 Der Miniſterpräſident führte dann weiter aus
wie ſchmerzlich das gebrachte Opfer ſei aber es gebe in der
Geſchichte zahlreiche Präzedenzfälle

Jaurès Wovon war denn in Kiſſingen die Rede
Caillaux Von wirtſchaftlichen Fragen Die jetzt zur

Beantwortung ſtehenden Fragen ſind folgende Was hat uns
das Abkommen gekoſtet Sind wir von den r
der Vergangenheit befreit Haben wir zu teuer bezahlt

re wir genug erhalten Anhaltender Beifall Caillang
merkte er werde nicht verſuchen die abgetretenen Gebiete
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Die Republik die die Fehler früherer Regierungen te machen hatte at nicht in wenigen Jahren überall gletch

mäßig dieſe gewaltigen Gebiete nutzbar machen können Ge
wiß es iſt grauſam Gebiete geh zu ſollen wo der
friedliche Heroismus de Brazzas und ſeiner Nachfolger ſich be
tätigt hat Aber es liegt ein Troſt in dem Gedanken daß ſie
uns die Möglichkeit gegeben haben unſerem afrikaniſchen
Reiche eine prachtvolle Faſſade zu geben

Caillaux ging ſodann auf die wirtſchaftlichen rege ein
und führte aus daß das Bergwerksregime normal ſei da man
keine Ausfuhrzölle habe Ueber die en werde
Frankreich allein zu verfügen haben Was die Veranlagung
anbelange ſo ſei Frankreich bezüglich der Steuerſätze in keiner
Weiſe gebunden Finanzminiſter Klotz beſtätigt dieſe fis
kaliſchen Ausführungen Was die Eiſenbahnen betreffe ſo
werde die Schutzmacht die Freiheit haben die Verwaltung zu
organiſieren Wir ſind nur in dem einen Punkte gebunden
das Verlangen nach privaten Zweigbahnen nach den franzö
ſiſchen Beſtimmungen ehrlich zu prüfen Allerdings ſei die
wirtſchaftliche Ausdehnung Frankreichs an drei Beſchränkungen
gebunden an die Exiſtenz der Staatsbank den Grundſatz der
wirtſchaftlichen und das Prinzip der offenen Tür
Es ſei unmöglich geweſen die Organiſation der Staatsbank
zu ändern

S Paris 19 Dez
Caillaux Rede erwies ſich im weſentlichen als die Be

kräftigung der Aeußerungen die er während der letzten Tage
im Kreiſe ſeiner Jntimen über die Aufgaben als verantwort
licher Chef der Regierung getan hat Jch weiß im voraus
daß es mir nicht gelingen kann auf der Kammertribüne gegen
die Voreingenommenheit jener Faktoren aufzukommen die
einer vertragsmäßigen Verſtändigung mit Deutſchland von
Haus aus feindlich geſinnt waren Alles was ich vermag iſt
der großen Mehrheit von Volksvertretern und vor allem der
Bevölkerung Frankreichs die Ueberzeugung beizubringen daß
das mit Deutſchland abgeſchloſſene Geſchäft keineswegs die
Keime künftiger Konflikte birgt daß beide Teile dieſe redlichen
Bemühungen um widerſtrebende Intereſſen nach Mög
lichkeit auszuglei Caillaux hatte geſtern auch die Genug
tuung daß ſeine Beweisführung der großen Mehrheit der
Kammer vollſtändig einleuchtete Er ſuchte über keine der
Einzelheiten die von franzöſiſcher Seite als wunde Punkte
bezeichnet werden hinwegzukommen ſondern ging auf alle
Deutſchland gemachten h ein und beſchränkte ſich
nur darauf hervorzuheben daß unter den obwaltenden Um
ſtänden weder in Angelegenheit der Staatsbank noch bezüglich
der Handelsfreiheit und Vergebung der öffentlichen Arbeiten
ein anderes Ergebnis ſich einſtellen konnte als wie das vor
liegende Der Miniſterpräſident ſuchte auch die höhere poli
tiſche Bedeutung des deutſch franzöſiſchen Abkommens in das
rechte Licht zu ſetzen indem er von dem Nutzen ſprach den die
Ziviliſation davon erwarten dürfe Doch wollte er nicht inden Verdacht geraten den Pagiliſten um feden Preis bei

gezählt zu werden und betonte ſehr nachdrücklich daß die beſte
und dauernde Bürgſchaft des Friedens eine mächtige Wehr
e ſei Der Miniſter wurde beim Verlaſſen der Tribüne
mehrſeitig beglückwünſcht Die heutige Nachmittagsſitzung
dürfte die Abſtimmung bringen deren Reſultat nicht zweifel
haft iſt

S Paris 19 Dez
Echo de Paris berichtet Der Ausſchuß für aus

wärtige Angelegenheiten welcher mit der Prü
fung des Marokkoabkommens beauftragt worden iſt wird
27 Mitglieder umfaſſen darunter Clemenceau
Pichon Develle Sarien und Combes Der Aus
ſchuß wird wahrſcheinlich Bougeois zum Präſidenten be
zeichnen Der Ausſchuß wird den re Caillaux
erſuchen ihm alle diplomatiſchen Dokumente
zu übermitteln welche zum Abſchluß des
Marokkoabkommens unterzeichnet worden
ſind Die Arbeit des r wird mindeſtens 8 Tage
in Anſpruch nehmen ſodaß es ſchwer c wird daß der
Senat vor Januar ſeine Beratungen beginnen wird Als
ſicher wird bereits mitgeteilt daß Ribot Clemenceau und
Pichon in der Debatte intervenieren werden

7

Oeſterreich und der deutſch franzöſiſche Marokkovertrag

Wien 18 Dez Die Wiener Allg Ztg veröffentlicht
eine offiziöſe Kundgebung der Gründe warum OeſterreichUngarn noch nicht ſeine Pormelle Zuſtimmungserklärung zum

deutſch franzöſiſchen Marokkovertrag erteilt hat Danach liegt
der Grund darin daß die öſterreichiſche und die engliſche Re
gierung die Prüfung des Marokkoabkommens noch nicht voll
ſtändig beendet haben Außerdem ſei zu bemerken daß der
Algecirasvertrag im ungariſchen Parlament inartikuliert iſt
d h in die Geſetzgebung aufgenommen iſt und daß zu deſſen
Abänderung formell ein Beſchluß des ungariſchen Parlaments
nötig iſt Dieſe formellen Gründe hätten es bewirkt daß bis
her nur die prinzipielle Zuſtimmung Oeſterreichs gegeben
wurde Auch die Polit Korreſp beſchäftigt ſich mit der
Frage und erklärt Die endgültige formelle Zuſtimmung
Oeſterreich Ungarns werde lediglich davon abhängen ob die
öſterreichiſch ungariſche Jnduſtrie und ihr Export auch weiter
hin mit den in Algeciras feſtgeſtellten Bedingungen für die
wirtſchaftliche Betätigung in Marokko werde rechnen können

J

Deutsches Reich
Der Kaiſer über die Reichspoſt

Verwaltung
Berlin 18 Dezember 1911

Das Amtsblatt des Reichspoſtamts veröffentlicht folgenden an
den Reichskanzler gerichteten allerhöchſten Erlaß

Aus dem mir vorgelegten Bericht über die Cntwicklung des
Reichspoſt und Telegraphenweſens von 1906 bis 1910 habe ich
mit Befriedigung erſehen daß innerhalb dieſer weitverzweigten

Verwaltung wiederum unverkennbare Fortſchritte
erzielt worden ſind Jn beſonderem Maße gilt dies von der
Ausgeſtaltung des Fernſprechweſens und der Funkentele
graphie Letztere erreichte in kurzer Zeit eine beachtenswerte
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Stufe der Vollkomme
Fortſchritt hemmenden vornehmlich aus der Verſchiedenheit der

Syſteme herrührenden Beſchränkungen auf dem Wege inter
nationaler Vereinbarungen ſowie durch Gründung der Deutſchen
Betriebsgeſellſchaft für drahtloſe Telegraphie zu beſeitigen und
dem freien Wettbewerb die Wege zu öffnen Nicht minder er
freulich ſind die Ergebniſſe des in der Berichtszeit zur Einfüh
rung gelangten Poſt Ueberweiſungs und Scheck
verkehrs die Fortſchritte im Ausbau der Verkehrseinrich
tungen innerhalb der deutſchen Schutzgebiete die Verbeſſerung
der Fahrpläne und des Schiffsmaterials auf den Reichs Poſt
dampferlinien die Erweiterung des deutſchen Unterſee Kabel
netzes durch Herſtellung einer direkten Verbindung mit Süd
amerika Mit lebhafter Genugtuung erfüllt mich ferner die in
der Berichtsperiode durchgeführte Aufbeſſerung der Be
ſoldungen Jch erachte es für eine beſonders anerkennens
werte Leiſtung der Verwaltung daß trotz der durch jene Maß
nahme bedingten erheblichen Steigerung der Ausgaben eine
nachhaltige Schmälerung der dem Reich zufließenden Reinein
nahmen vermieden und im letzten Jahr der Berichtszeit ſogar
ein Ueberſchuß von zuvor nicht erreichter Höhe erzielt worden
iſt Jch ermächtige Sie dem Staatsſekretär des Reichspoſtamts
und den Beamten ſeiner Verwaltung für ihre treue und erfolg
reiche Pflichterfüllung meinen Dank auszuſprechen

Neues Palais den 11 Dezember
Wilhelm I R

Kaiſer Wilhelm zum Beſuch in London
S Paris 19 Dez Petit Pariſien meldet aus Lon

don Jnformierte Kreiſe wollen wiſſen daß die Unterhand
lungen zwiſchen London und Berlin z Zwecke einer Be
gegnung zwiſchen Kaiſer ilhelm und dem
König von England im Laufe des Sommers in Lon
don herbeizuführen fortdauern

Beileidstelegramm des Kaiſers
Berlin 19 Dez Der Kaiſer hat dem ſächſiſchen Ge

ſandten in Berlin Freiherrn von Salza und Lichte
nau folgendes Telegramm geſandt

Der plötzliche Tod Deines Bruders erfüllt mich mit
aufrichtiger Trauer und ſpreche ich Dir meine innige Teil
nahme aus Jch ſchätze ihn hoch als Menſchen und als
Offizier Sein Heimgang iſt ein Verluſt für die Armee
welcher er vortreffliche Dienſte geleiſtet hat und noch
weiter zu leiſten verſprach Jch werde meinem lieben
Jugendgeſpielen immer ein treues Gedenken bewahren

W 1 R

Frendiges Ereignis im Hanſe des Kronprinzen
Heute nacht 1 Uhr wurde die Kronprinzeſſin

von einem Prinzen glücklich entbunden Mutter und
Kind befinden ſich den Umſtänden nach wohl

Verfälſchungen des Kaffees

Die miniſterielle Berl Corr ſchreibt
Mit Verfälſchungen des Kaffees die in neuerer Zeit viel

93 wahrgenommen ſind beſchäftigt ſich ein Runderlaß des
iniſters des Jnnern in welchem ausgeführt wird

Häufiger werden geröſtete Samen von Hülſenfrüchten die
den Kaffeebohnen in der Größe im Ausſehen und in der Form
ähnlich ſind dem gebrannten ungemahlenen Kaffee zugeſetzt
Bei drei unterſuchten Proben war die Menge der zugeſetzten
Samen von Hülſenfrüchten verſchieden groß und
zwar beſtand die eine Probe zu etwa einem Viertel die zweite
Probe zur Hälfte die dritte Probe ſogar zu zwei Dritteln aus
dieſer fremden Beimiſchung Solche Miſchungen dürfen keines
falls unter der Bezeichnung Kaffee in den Verkehr gebracht
werden Die Leguminoſenſamen ſtellen ein dem Kaffee fremd
artiges Naturerzeugnis dar das dieſem zwar äußerlich ähnlich
deſſen Zuſammenſetzung und Beſchaffenheit dagegen von der

jenigen der Kaffeebohnen durchaus verſchieden iſt Vor allem
ſind die Leguminoſenſamen frei von dem in den Kaffeebohnen
enthaltenen Coffern auf welches beſonders die anregenden
phyſiologiſchen Wirkungen beim Genuſſe des Kaffeegetränks
zurückzuführen ſind ſo daß ſchon aus dieſem Grunde die Bei

miſchung unter den Begriff der Lebens mittelfäl
ſch ung fällt

Andere Verfälſchungen des Kaffees erfolgen beim Handel
mit Kaffee in gemahlenem Zuſtande Jnsbeſondere wird darüber
geklagt daß Kaffee Erſatzſtoffe oder Gemiſche dieſer
mit gemahlenem Bohnenkaffee unter täuſchenden Phantaſie
bezeichnungen als Kaffeemiſchungen oder mit einer ganz unzu
reichenden Deklaration ihrer Beſchaffenheit und Zuſammen
ſetzung in den Verkehr gebracht werden Die Berechtigung dieſer
Klagen iſt durch die Prüfung der Aufſchriften auf den Packungen
einer großen Zahl derartiger Surrogate erwieſen So wurden
in letzter Zeit in ſogenannten Bruchkaffeemiſchungen bis zu
30 v H Surrogate feſtgeſtellt und zwar vorwiegend Zichorie

Eicheln Roggen Rüben Feigen und Mais
Einige Proben enthielten neben verſchiedenen Surrogaten auch

noch bis zu 10 v H Steine die in der Farbe den Surro
gaten glichen und infolgedeſſen nicht ohne weiteres wahrnehm

bar waren Dieſe Zuſätze wurden natürlich beim Verkauf wie
auf der Packung vollſtändig verſchwiegen von einem einzigen
Fall abgeſehen in dem die Tüte einen roten Zettel enthielt mit

der Deklaration Perlkaffeemiſchung mit Legumi
noſe glaſiert

Wenngleich dieſe Miſchungen nicht gefundheitsſchädlich fein
mögen ſofern es ſich um den Zuſatz geröſteter Samen geſund
heitsſchädlicher Hülſenfrüchte handelt ſo iſt doch zu beachten daß

ſpeziell die Lupinenſamen auch wirkſame Alkaloide enthalten

nheit nachdem es gelungen iſt die ihren J die falls ſie nicht vorher ſorgfältig entfernt werden unter Um
ſtänden geſundheitsſchädliche Wirkungen ausüben können

Die mit der Kontrolle des Nahrungsmittelverkehrs be
trauten Stellen insbeſondere die Nahrungsmittel
unterſuchungsämter werden daher angewieſen den
Kaffeverfälſchungen erhöhte Aufmerkſamkeit zuzuwenden

Erſatzwahl zum Anhaltiſchen Landtage
z Jn Deſſau fand geſtern im Herzoglichen Behördenhauſe

die Landtags Erſatzwahl für den verſtorbenen Landtagsabgeord
neten Fabrikbeſitzer Paul Toberentz Zerbſt durch die meiſtbeſteuer
ten Handel und Gewerbtreibenden ſtatt Es waren laut Anh
Staatsanz 47 Wahlberechtigte erſchienen Jm erſten Wahlgange
wurden abgegeben für den Fabrikbeſitzer Dr Alexander Mal
ch o w Leopoldshall 19 Stimmen für die Fabrikbeſitzer Max
Dinglinger Cöthen und Alexis Biſchof Coswig je
14 Stimmen An der dann folgenden engeren Wahl beteiligten
ſich nur 45 Wahlberechtigte Das Los entſchied daß von den
Herren Dinglinger und Biſchof die die gleiche Stimmenzahl er
hielten Fabrikbeſitzer Biſchof zur engeren Wahl geſtellt wurde
Jm zweiten Wahlgange entfielen auf Fabrikbeſitzer Dr Malchow
Leopoldshall 30 und auf Fabrikbeſitzer Biſchof Coswig 15 Stim
men Dr Malchow war ſomit gewählt

Weimar 19 Dez Der von den ſogenannten Tauſendtaler
männern gewählte Landtagsabgeordnete Stemmler in Kalten
nordheim hat veranlaßt durch die gegen ſeine Wahl vorliegenden
Proteſte ſein Mandat niedergelegt Auch ein Mandat
der Großgrundbeſitzer iſt infolge Todes des Abg Franke Tauſg
unbeſetzt

Parlamentarisches
O Berlin 19 Dezember

Die Nachricht daß der preußiſche Landtag beinahe unmittel
bar nach ſeiner Zuſammenberufung wieder für eine Weile vertagt
wird erſcheint ohne weiteres glaubhaft Denn es iſt nicht anzu
nehmen daß man das Abgeordnetenhaus tagen laſſen wird wäh
rend die Reichstagswahlkampagne noch weiter geht Ganz abge
ſehen davon daß ja eine große Anzahl von Landtagsabgeordneten
ſelbſt für den Reichstag kandidieren ſo werden doch auch die
anderen Abgeordneten die nicht für den Reichstag kandidieren
durch die Wahlagitation ſtark in Anſpruch genommen Es iſt daher
zu vermuten daß der Finanzminiſter Dr Lentze nur ſein gewohn
tes Finanzexpoſé geben und daß dann die Vertagung eintreten
wird Wenn als künftiger Präſident des Abgeordnetenhauſes
Abg Freiherr v Erffa genannt wird ſo mag ſchon etwas
Wahres daran ſein daß in der konſervativen Fraktion an deſſen
Präſentation gedacht wird Der Entſchluß des Herrn v Kröcher
eine Wiederwahl abzulehnen ſcheint alſo feſtzuſtehen Zu ver
wundern iſt das nach den Vorgängen die ſich beim Seſſionsſchluß
im Abgeordnetenhauſe abſpielten ſicherlich nicht Denn entweder
zeigte das dämalige Verhalten des Präſidenten daß er ſelbſt das
Intereſſe an ſeinem Amte verloren habe oder die Aufnahme die
es bei großen Parteien des Haufes fand mußte in der Tat dazu
angetan ſein ihn darin zu beſtärten an ſeiner ſchon vorher ange
kündigten Abſicht feſtzuhalten

Hof und Perſonalnachrichten
Der Herzog und die Herzogin von Sachſen Coburg Gotha

nahmen Montag bei der Herzogin Marie im Palais Edinburg zu
Coburg das Diner ein Die Herzogin Viktoria Adelheid
hat dem Magiſtrat für die Armen der Stadt 2000 Mk übermittelt

Prinzeſſin Alexandra zu Schaumburg Lippe iſt in Beglei
tung der Hofdame Fräulein von Schlegell Montag früh 7 Ahr
45 Minuten aus Deſſau abgereiſt

T
Carnegie über den Kaiſer als Friedensſchützer

Aus New Vork wird berichtet
Jn Anbetracht der jüngſten diplomatiſchen Verwickelungen

in Europa äußert ſich Andrew Carnegie über die Notwendig
keit des Abſchluſſes von Schiedsgerichtsverträgen mit England
und Frankreich Der Milliardär glaubt feſt an den unaus
bleiblichen Sieg der Friedensidee und ſtützt ſich dabei auf den
deutſchen Kaiſer den er in dieſem Zuſammenhang einen
Jünger des Friedens nennt Die Bezeichnung des Kaiſers

als Kriegsfürſt ſei ein Unrecht
Das gegenwärtige kriegeriſche Gebaren in Europa ſagt

Carnegie iſt nur ein Widerſchein der Vergangenheit ein
vorübergehender Rückfall in die Gepflogenheiten wilder Zeiten
Jch glaube nicht daß ſie ein Vorſpiel zu einer Periode all
gemeiner Kriege bilden die Welt bewegt ſich nicht rückwärts

Als man Carnegie über das Verhältnis des deutſchen
Kaiſers zur Friedensbewegung befragte erklärte er daß der
Kaiſer der Friedensidee mit warmer Sympathie gegenüber
ſtehe Wo immer gegenteilige Meinungen auftauchen be
ruhen ſie nur auf einer vollkommenen Unkenntnis des Weſens
des ars Wer ihn näher kennen gelernt hat kennt ihn
beſſer Er iſt ein Jünger des Friedens und wenn
die jüngſte a Epiſode friedlich zu Ende geführt
werden konnte ſo iſt das ſein Verdienſt denn er
hat dem ſtarken kriegeriſchen Geiſte Widerſtand geleiſtet der
in ſeinem eigenen Lande vorhanden iſt

Kleine Cagesnachrichten
Kaiſer Franz Joſef erkältet Ein für Dienstag an

geht Diner im Schönbrunner Schloß in Wien iſt mit
Rückſicht auf den Geſundheitszuſtand des Kai
ſer s Wo worden Der Kaiſer leidet wieder an einer

ie Aerzte halten Vorſicht für notwendig wegen
der möglichen Komplikationen der Lungen die bei dem
hohen Alter des Kaiſers eintreten könnten

Bahnverſtaatlichung Die Budgetkommiſſion der Reichs
duma in Petersburg nahm mit 17 gegen 7 Stimmen die Vor
lage betreffend die Verſtaatlichung der Warſchau Wiener
Bahn an die am 14 Januar 1912 in Kraft tritt

Amerikaniſche kirchliche Bauten Ein großes Synodal
ebäude ſoll auf dem Gelände der St John des Göttlichen
athedrale in New Vork errichtet werden Die Kathedrale

liegt im Gramereypark Die Koſten ſollen ſich auf 1 200 000
Mark belaufen Jn dem Gebäude ſollen ſich die Architektur
formen der Kathedrale wiederfinden Der Schöpfer des Ge
bäudes wird der Architekt Reer ſein
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Feinnachts Aufträge auf Delikatessen Wild Geflügel etc
erbitten wir rechtzeitig um für gute und
pünktliche Lieferung garantieren zu können

Pottel Broskowski
Mitgied des Rabatt spar Vereias

Provinzialnachrichten
Lohnerhöhungen bei der Eiſenbahn

Magdeburg 16 Dez Die Königliche Eiſenbahndirektion wird
thren Arbeitern und im Lohnverhältniſſe ſtehenden Hilfsbe
dienſteten eine allgemeine Lohnerhöhung gewähren die 10 bis
20 Pfennig für den Tag in zahlreichen Fällen auch mehr beträgt
Auch die Stücklöhne ſollen entſprechend aufgebeſſert werden Die
hierdurch entſtehenden Mehraufwendungen betragen über 706 000
Mark für das Jahr nachdem bereits im Vorjahre eine Lohner
höhung im Jahresbetrage von 450 000 Mark bewilligt worden
war Die Lohnaufbeſſerungen ſollen vom 1 Dezember d J ab
datiert werden

Neuregelung der Stenerpflicht
Sondershauſen 15 Dez Ueber das dem Landtag in Sonders

hauſen zugegangene Einkommenſteuergeſetz iſt zwiſchen der Regie
rung und der Finanzdeputation eine Einigung dahin erzielt
worden daß künftig die Steuerpflicht erſt bei einem Jahresein
kommen von mehr als 500 Mark beginnt und daß die Steuer
beträge in den Stufen bis zu 3000 Mark erheblich ermäßigt werden

Jagdunfälle
Schmölln 18 Dez Gelegentlich der Weißbacher Jagd wurde

ein Schuljunge welcher als Treiber beteiligt war von einem
Schützen an geſchoſſen Die volle Schrotladung fuhr ihm
aus einer Entfernung von ungefähr 20 Schritten in die Beine und
verletzte ihn aufs ärgſte Nicht weniger als 82 Schrote ſollen
ihm in die Beine gedrungen ſein Anfänglich wurde er zu Hauſe
gepflegt aber ſchließlich hat ſich doch ſeine Ueberführung ins
Altenburger Krankenhaus nötig gemacht

Erfurt 18 Dez Der 11 Jahre alte Sohn eines in Greußen
wohnenden Schuhmachers wurde in einer Klinik in Erfurt unter
gebracht Er hatte dadurch eine ſchwere Kopfverletzung davon
getragen daß der Knüppel den ein Treiber während der dortigen
Treibjagd nach einem Haſen ſchleuderte den Knaben traf Ein
Knochenſplitter ſoll in das Gehirn gedrungen ſein

Weida 18 Dez Der Goldarbeiter Müller hatte das Unglück
den Sohn des Rittergutsbeſitzers Völckel in Hohenmölſen auf der
Jagd zu treffen der hinter einem Buſche ſtand und dem die volle
Schrotladung in Knie und Oberſchenkel drang 29 Schrotkörner
mußten auf operativem Wege entfernt werden

w Nietleben 19 Dez Verſchiedenes Zur Ver
ſorgung des Gutes Granau und der Pumpftation mit Licht und
Kraſt ſind von der Grube Neuglück aus die Maſten bereits geſetzt
und die Drähte gezogen Die Leitung führt durch das Bruchfeld
Jn dem kurzen Zeitraum von zwei Jahren ſind hier neben der
Amsdorfer Ueberlandzentrale noch zwei größere Fabrikzentralen
für Licht und Kraftverſorgung entſtanden Auf hieſiger Feld
flur fand vorigen Sonnabend durch den Jagdherrn Kaufmann
Kreyenberg aus Halle eine Treibjagd ſtatt Von etwa 24 Schützen
wurden 255 Haſen zur Strecke gebracht

g Ammendorf 18 Dez Kirchliche Wegen ſchwerer
Erkrankung des Hilfspredigers unſeres Kirchſpiels Herrn Paſtors
Handrock in Halle wird Herr Pfarrer Balthaſar ſämtliche
gottesdienſtliche Handlungen in Ammendorf Beeſen Planena bis
auf weiteres ſoweit als möglich allein verrichten

g Dieskau 18 Dez Stellenwechſel Herr Lehrer
Stümpfel welcher hier die 3 Lehrerſtelle inne hat wird dieſelbe
am 1 Januar 1912 aufgeben um nach Langenbogen überzu
ſiedeln und dort weiter zu amtieren die hieſige 3 Lehrerſtelle
wird bis zum 1 April 1912 vertretungsweiſe von einer Lehrerin
übernommen von letzterem Termine an wird Herr Lehrer
Friedrich welcher gegenwärtig ſeiner Militärpflicht genügt die
ſelbe übernehmen die er vordem verwaltete

g Döllnitz 18 Dez Militärifſches Die Offiziere

Grenzmarken Döllnitz Dieskau und Lochau hier fand eine Be
ſprechung über die Löſung der Aufgabe ſtatt wie einem Angriff
einer Südarmee die von Merſeburg her im Anmarſch be
griffen iſt zu begegnen ſei Eine längere Kritik knüpfte ſich an
die Löſung dieſer Aufgabe

g Röglitz 18 Dez Unfalk mit tödlichem Aus
gange Das ſchulpflichtige Kind der Wagnerſchen Eheleute
hier hatte das Unglück nach Schulſchluß auf der Treppe aus
zug leiten und mit dem Hinterkopfe auf die Stufen aufzu
ſchlagen Bei dem bedauernswerten Kinde ſtellten ſich Symptome
von Gehirnerſchütterung ein die den Tod zur Folge hatte

g Oberthau b Schkeuditz 18 Dez Schulſchluß Die
Diphtheritis hat leider auch in unſerem Orte Eingang ge
funden und mehrere Kinder auf das Krankenlager gebracht und
da der unheimliche Wanderer auch Einkehr in die Familie des
Lehrers gehalten hat ſo iſt auf polizeiliche Anordnung die Schule
geſchloſſen worden Auch in mehreren Orten der Umgebung tritt
die Diphtheritis in ausgedehnter Weiſe auf Hoffentlich tritt bald
Winterwetter ein das dieſe Krankheit wieder verbannen dürfte

e b Höhnſtedt 18 Dez Diebſtahl Jn der Nacht vom
Donnerstag zum Freitag ſtatteten Diebe dem Bergarbeiter Heiſe
in Rollsdorf einen Beſuch ab und ſtahlen ihm 4 Zuchtgänſe aus
dem Stalle Es wurde der Polizeihund aus Erdeborn geholt
der ſofort der Spur bis zum Schalter des Bahnhofs Wanzleben
nachging Von dort ſind die Diebe wahrſcheinlich weiter gefahren

Mücheln 18 Dez Erhöhung des Zinsfußes
Die Stadtverordnetenverſammlung genehmigte die Erhöhung des
Zinsſußes der Spareinlagen bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe von 3,36
auf 3,5 Prozent Die Spareinlagen waren im letzten Jahre mäßig
eingegangen

Zeulenroda 18 Dez Selbſtmord Der Fleiſcherlehr
ling Müller endete ſein Leben durch Erhängen Er hatte am
Abend vorher mit einem anderen Lehrling Händel gehabt wobei
auch das Meſſer eine Rolle geſpielt haben ſoll Am anderen
Morgen wurde er von ſeinem Lehrherrn deshalb zur Rede geſtellt
und erhielt auch eine kleine körperliche Züchtigung Kurze Zeit
darauf fand man ihn auf dem Heuboden erhängt vor ſo daß wohl
angenommen werden muß daß gekränktes Ehrgefühl
ihn zum Selbſtmord veranlaßt hat

Eilenburg 18 Dez Ein recht trauriges Weih
nachtsfeſt iſt der Familie des Lehrers Große beſchert Die
jüngſte hofſnungsvolle Tochter welche als Lehrerin in Zahna an
geſtellt iſt hatte am Sonnabend ihre Eltern hier beſucht Am
Sonntag abend wollte ſie mit dem Schnellzug 44 Uhr nach
Wittenberg zurückfahren und von dort den Perſonenzug nach
Zahna benutzen Schon vor ihrer Abfahrt fühlte ſich Frl Große
nicht recht wohl Wie es ſcheint hat ſie ſich an die Ausgangstür
gelehnt wobei ſie hinausſtürzte ohne daß jemand dies bemerkte
Erſt in Wittenberg machte ein Herr der mit ihr in einem Abteil
gefahren war die Bahnbeamten auf das Fehlen ſeiner Fahrt
genoſſin und die offenſtehende Tür aufmerkſam Die Nach

forſchungen führten aber zu keinem Ziele Erſt jetzt wurde unweit
der Muldenbrücke hinter Bitterfeld die verſtümmelte Leiche der
Unglücklichen gefunden Wie feſtgeſtellt wurde iſt ſie nicht von
dem Schnellzug überfahren worden ſondern auf das Nebengleis
gefallen und hat wahrſcheinlich das Genick gebrochen ſo daß
die Leiche dann von den auf dieſem Gleis paſſierenden Zügen über
fahren wurde Aus vorgefundenen Briefſchaften wurde feſtgeſtellt
daß es ſich um eine Lehrerin Große aus Zahna handelte ſo daß
zunächſt die Meldungen nach dort gingen Erſt am ſpäten Vor
mittag konnten die bedauernswerten Angehörigen der Verunglück
ten benachrichtigt werden

Eiſenach 18 Dez Kanalbauten Der Gemeindergt
beſchloß im Jahre 1912 insgeſamt 34 neue Kanalleitungen erbauen
zu laſſen Dem Bauamt wurden 232 641 Mk hierfür zur Ver
fügung geſtellt Ferner wurde der Beitritt zum Thüringer Arbeits
nachweisverband beſchloſſen

Schönebeck 17 Dez Falſchmünzer Der ſſtellenloſe
Ingenieur W Voigt aus Hecklingen wurde als Falſchmünzer

des in Halle garniſonierenden Artillerie Regiments Nr 75 unter
nahmen am Sonnabend einen Uebungsritt bis auf die Höhe der

hier feſtgenommen Eine Menge ſchlecht nachgemachter Zweimark
ſtücke wurde gefunden
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Jena 18 Dez Verſteigerung Am 22 d Mis ge
langt das ſchöne Villengrundſtück des im Sommer d J verſtorbenen
Landkammerrats Beerend in Jena zur Verſteigerung

Witfterungs Ausſichten
Wetterwarte Magdeburg

der Magdeburg Zeitung
Dienstag 19 Dez 8 Uhr morgens

Das geſtern über den britiſchen Jnſeln erſchienene Tief
iſt nordnordoſtwärts gezogen Sein Einfluß iſt auf das
Nordſeegebiet beſchränkt geblieben woſelbſt auch heute früh
noch ſchwacher Regen fällt Jm Dienſtbezirk dauert bei ſild
lichen Winden das milde Wetter fort Da uns die nord
weſtliche Barometerdepreſſion auch morgen nicht nennens
wert beeinfluſſen dürfte ſo haben wir zeitweiſe wolkiges
mildes Wetter ohne erhebliche Niederſchläge zu erwarten

Mildes Vletter
Vom Brocken Montag 18 Dez 1911

Originalbericht Nachdruck verboten
Bei veränderlichen Winden herrſcht in Deutſchland weit ver

breitet etwas nebliges teilweiſe heiteres meiſt ziemlich mildes
Wetter auch haben ſtrichweiſe Niederſchläge ſtattgefunden
München hatte 2 Grad Kälte dagegen Aachen 0 Grad Wärme

Auch die letzten Tage der vergangenen Woche haben wenig
Abwechſelung auf dem alten Blocksberge gebracht am Sonnabend
und Sonntag hüllte leichter Nebel den Brocken ein die Tempera
tur ſchwankte zwiſchen 0 Grad und 0 Grad dafür brachte
der andauernde Nebel wieder ſtarken Rauhreif der aber infolge
Steigens der Temperatur nur geringe Feſtigkeit hatte Die ge
ſamte Niederſchlagsmenge im Monat Dezember beträgt d h vom

18 d Mts 21 Millimeter Schmelzwaſſer Dieſe geringen
Schneefälle gehören in der augenblicklichen Jahreszeit wahrlich für
den Brocken zu einer großen Seltenheit

Vielfach iſt die Anſicht verbreitet daß es überhaupt keinen
ſtrengen Winter mehr gebe und daß unſer Klima ſich geändert
haben müſſe dieſes aber iſt nicht der Faäll eine Klimaänderung
hat nicht ſtattgefunden

Heute früh iſt die Kuppe nebelfrei die Fernſicht ſehr günſtig
Halberſtadt Klaustal und die umliegenden Ortſchaften ſind deut
lich ſichtbar die Temperatur liegt tagsüber um den Rullpunkt
Die Brockenwege ſind augenblicklich ſehr günſtige für Rodel und
Skiſport fehlt ein ſtarker Schneefall Der Touriſtenverkehr wor
geſtern ſehr mäßig Mildes heiteres tagsüber wärmeres und
nachts kälteres Wetter mit ſchwacher Bewölkung und friſchen
ſüd weſtlichen Winden Niederſchläge nicht zu erwarten

Meteorologiſche Station
h

18 Dezember 109 Dezember
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 787,9 756,3Thermometer Celſtus 3,1 2,2Rel Feuchtigkeit 88 74Wind SO 2 SO1Maximum der Temperatur am 18 Dez 6,220
Minimum in der Nacht vom 18 Dez zum 19 Dez 2,2 C
Niederſchläge an 19 Dez 7 Uhr morgens 0 mm

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verleg von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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asphalt Marienstr 19 Fernsprecher 3797
empfehlt an Welhnaohtsgeschenken sein reichhaltiges Lager von

Cigarren und Cigarettenen Qualitüten zu billigen Preison
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Konditorei Wilhelm
Leipzigerstr 59 am Riebeckplatz Tol 538
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Rabatt Spar Verein
lHalle a S

Eingetragener Vorein

von jeher eine der Wwertvollsten Eigenschaften des Deutsohen
deutschen Hausfrau Die Möglichkeit jetzt in hunderten von

selbstàändigen Geschäften aller Art am Platze eine schöne Anerkennung für die
bare Zahlung zu erlangen hat den

Sparsinn außerordentlich gehoben
Der Rabatt Spar Verein Halle a S zahlte 7 Millionen Mark Rabatt in bar an
die Kundschaft seit Bestehen des Vereins Diese ausbezahlto Rabattsumme

entspricht einem Warenumsatze von

o Millionen Mark
Die Rabatt Spar Vereine bringen von neuem das Wort zu Ehren
Wer den Pfennig nicht ehrt ist des Talers nicht wert

Die Einlösung der Rapatt Sparbücher erfolgt jederzeit durch das Bankhaus H F Lehmann

Ein Weihnachtsgeschenk
erhält jeder der in der Zeit dis Weihnachten in unseren Fllialen
fur mindestens 1 Ak Waren einkauft Kaffee unter 40 Mk
das Pfund und Zueker ausgenommen

Wir empfehlen besonderer Beachtung die reichhaltige Weihnachtsausstellung

Sohokolade Marzipan Backwaren
aus Eigenen Kakao Werken Eigener Sohokoladetfabrik u Biskult Bäckerei

Fest Kaffee in Geschenk Packungen
Kaiser s Ralfee Geschäft 6 m b H

Europas grösster Kaffee Rösterei Betrieb

Ueher 1000 Filialen
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ſowie drei andere alte Geigen zu
200 160 100 Mk zum Verkaufübergeben 1415
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gedraucht sehr gut erhalt
Adler MK 200 Mk 250
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